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Gladio — Gladro — TodesscHwadrwi I la Europa? 

Wie aus dar fresse zu erfahre war wurden die?» Geh*imprgani=:nie*iEn nach dem 
Kriegt inilieri ran der CIA und den Geheinndierslen mehrerer Westeuropa ec her Län¬ 
der Ina Leben flerilJen. Und jetzt 5 Dll Lioht mH einer kerz» hinter ^rgthahencr Hand iftS 
Dunkel ^:i diesen GelieimdienetakthMiBn sebrsuchl werden Irrltaüon tat wohl stier 
aegesE^gt. als Aiilklftrung. selten drm Bmctuen zurülge, rührende Sozialdemokra¬ 
ten, ao auch dar ehemalig* Bürgermeister Kaisen, bei e^em sowjetischen Einmarsch 
l®"»jk^^rt wenden. Er B wnr riin Zsit in de - AdcnäuEf das Wärt mOH dar ^Befreiung Qst- 
üachlands" sictfach. Somfi kann doch nursein, dRÖ Personen. die einen Unskhei- 
herlsfakJbcr für d»e cnmnign pnlihsche- Zteiselzun^ dsratelien, von dteaam Schicksal 
ytiruirer w*i den Bülltert 


Bei den In der FTesse treranefiölchlBn 
0?. p .?IClMng::n kemnen 2 FrnqcraauF. Die 
erate Frasa rat wec stand flach aulderU- 
sIcT Gehörten zu dieser Liste Such Kom- 
munlBben und bluci - Helenen aus dar 
Gev^rkschahsbeweöLng, der Friedens¬ 
bewegung und anderen Organisationen? 
ki Italien wurde Mlnteterpräflidsnl An- 
dreetu öefaigl und gestand. defl Gladk 1 
eine "Strategie dar Spannung erzeugen 
SOlt» I.MU di» Erfolg* dtr Kommunisten zu 
«i hindern Und In der Tat, eine Walle von 
Scmben alten laten übe-zog Italien. Aber 
darum ging und geht nic^t ellsin. So 
kümmen wir zur Frage 2. Bestand ein An¬ 
griff dar: Sowjetunßn beror? 

.über gib: uns ein Buch Auskunft Ena 
"SfridEnäunage Für die Landeaaenlr ei er 
lür poütecfie Öteung" 4, unrorAndede 
Aullage 1 BEI. Verteidigung und EnlBpan- 
nung — Sirhorhmt .Gchc-21. VGrsoiiadt 
ns EralgnlBas In den bösr Jahren zeigten 
jrdndh sehr dEL'llkiti. taß zumindest die 
Pol IW das raflback In Bpannungszen- 
Iren, nimlch dürt, wü es SCfört zu erier 
unmlBsibarsn kjcmironte.tbn der beiden 
Graflmächte USA und Sowjetunion ga- 
kemmsn wAre, trotz des ntfktegren Qbw- 
gewicbia de- LSA nicht realteler&ar war. 

Ein enteche'Naend« Wandel begann mit 
dem Start des erslcn fcünstfichefi Erdsa- 
tellMeti durch die Sowjetunion (Sputnik) 
am 4_ Oktober 1957 und dem-danaua re- 
Huraarsndsfi Sputnlk-Scfiocfc und werter 

MIldHr Erkenntnis dieser neuen Süuetron 
artete in den USA ein Wandlungsprozefl 
ein, dar die süßen r*id siqhcrhBitap&iti- 
achen KjonzepBonfin der ffühersn Sfter 
Jahne, tös ^tegäche Kcniept Vergel¬ 
tung und de Poidh des CotfainmenL in 


Frage stellte und nach Sttualk>nsg e rech¬ 
teren Lüoueigefi suchte. 

Daraus gehl elnfiseutig heivor, daß die Fo- 
NUk d es WMfltne ven der Fcilük dea "Con¬ 
tainment" (Eindämmung) und des * roll 
back“ tzurückrollftiSi und dem ’masalw 
netsfetien" irnussi^ Vergütung) gEprigl 

war. 

Aus ditasr Eitualicn heraua isl docti nur 
der Schl iß zi.j n::hnn d^B L culn iij:: dem 
’Vwkahr gezogen werden scHlten’ die 
siih einer aefchfrn Pnlilik wieer&elztn 
würdefi. Darum kann efe Liste nur zu kurz 
gElaßt sein denn die ablehnende'HallurjQ 
der RolfHk dea "rcl back" i«lte m dar 
Bevölkerung gräBere DfrineiiBk»iL 

Ungekürt bltfben weiter* Fragen. Wel¬ 
che Verbindungen geb und §ibt e» ^vri- 
edien Gadio und dea "WehrapctDgrup- 

pen" dit am Rand ran TruppenübungS- 

CHätzen Ihr Urwaaen trelban und Krtogsü- 
bung^fi utranaiulteii? Bei diesen Übun¬ 
gen wurde Ruch das Erachleflen geprobt 
(BerteN Eiern 39| wache Hinter^Onds 
gibt es beim Mord des Wehrspodchefe 
Hüff mann an Leuin und Frau? Der Tod der 
BSfWnge von Stammhsm i»t nichi geklart 
und wirrt weiter viel Fragen buuF. Auch mit 
äenZahlender a-i Gadio Beietiyler.gibt 
ee Fragan. Sie rBtchm ron 2000 Uber 500 
zu 2ft hauptsmllichsfi die noch bis ns 
Jahr 1901 ihren Qiensl versehen kennen. 
GsTd und die schützende Mond der fta- 

heimdkm'Jic und dc?s S^ntcs waren und 

aJnd Ihnen Immer noch aheher. 

Der Alem dea Faschlamua reicht Iw In die 
hauligeZeit und ein Mairch von Ihm wird 
dirroh stealfche Stelen geschützt 

Waller Federmann 


$$£m Jetten j fahr 
W 1 

grüßt der XamkivoniUtnd 
die J^ssntmcn und Xeser, 
die %<:znit!riiäint!eH und 
%smsrtidmf 

^Dis Erhaltung 
des ßnedms, 
j die ^Modifizierung der 
deMiokrutiicben ^Jtgrhle 

hkiben umm 


LV. itr WW-RtlA, Fj-nmnn tV. 












Teilnahme aktiviert Neue Satzung erarbeitet 


NäCh einem Jahr uüi^r Au3C*i3ndsrset- 
zungsn und Bemühungen, die Wh2-BdA 
ll& pdlifaihen Faktor zy sind ^ir 

dfcbef. Wege zu linden, Arbeitsweise und 

MibeirtSnder-Uft^Ehän für dk: rtirn^lr- 

Zukunft ej bestirunen. Anfang Juni heile 
der auftdeskcngreG eine freue Salzung 
Geschlossen, die den Ländern eine Men¬ 
ge -jürl Regelungen cf ItnhäH. Snll der An¬ 
feil von kemeredlnnen In den Letlungsor- 
ganen gleich oder sChrHtwc:i5^ rbi..- 50 % 
angahoben werdend Werden Delegierte 
iurti Bufrdeskcngreß Sut einer LOK odnr 
den Jahreshauptversammlungen d^ 
Kreis* gewählt? Wellen wir wie bisher 
VcrshEende und Geschäftsführung oder 
einen Sp-echei kreis wählen? Sollen wr 
weiter LDfCs durchfuhren oder l#is Mir 
ändert: Müdeffe enlscheiden? 14s Kame¬ 
radinnen haben sieb Ende November h 
Seppensen zjuearfimengeaEfczfc, um darü 
bar Meinungen euazulauschen und ei¬ 
nen Vorsclilag en den Lsn desvorslamdiu 

Grrvsbgifcnu 

Kem dieses Voi sef ans Ist, daß die Sslb- 
siitndigkijrj des frerw Larxtesverban- 
des wtederfrerg&stellt wird, wie es bis. 
1067 wnr 1007 w^r e*i Einschnitt In dar 
ü rga n last Ion es ntw Icking. 'Eine eiihEil- 
licb? HzndlurigsQriBintiflains für unsere 
gesamte Organisation" sollte gesc taff len 
werden. Der damalige Gcncralsckr-pfchr 
KipI Ertebech betonte - "Es gibt keinen 
Psssus ji cesei Setzung, der euch nur ir¬ 
gend wiF: die Fimkliw und AkHondflhlg- 
kelt Irgendeines Verstands. oder cin^r 


Leitung begrenzt’. JeLzl wofen wir weg- 
hommen ran der Versekwlftndlgung 
hEuptamdlchar Funktionär*, vom Hang, 
die WW-BcA zu TCrwtilton- KhchrT mehr 
Zaingaste sein bei Gesprächen mit 
Bündnispartnern fefr Studierzimmer, nicht 
l^rgnr Telefon und Computer pollüeche 
Diskues Ori erS^Lien lassen, Baninn.'bait 
im Wohngebiet Ist mehr denn Je arge- 
aagt 

ln Scpponsem haben wir uns die aFfe Lan¬ 
des Beizung vorig enommen und SdiriH Für 
Schritt Ubcrlegi-, wg es angebracht lat et¬ 
was zu ändern, um ZU e/nem anderen Ar¬ 
beitsstil zu kommen. Für nin- ünkjgntkxi 
zum BundeskEngreß, rur die Wahl in die 
Leibung odlLc: die Akljvibjrt in Gruppen und 
Kreisen au sschlaggeöend sein.'Daher 
soll auch ranp Lancesmitgllederkonfe- 
rerre elrgetührl wenden, tle es jedem ak¬ 
tiven Mitglied crm&giicN. sich an Verer¬ 
be :nn uro BaschlLBtesaungi zu beteili¬ 
gen. PtiliUeche Th&.-Ti«n ypri wpitnai^Äi^n- 
der Bedeutung Cwte- Öollkrlag oder 
DeulSOhlsriüpulilik^ hdrinlcn woHcrhin 
aut LandsemftgteüerverBamrrifunrjen 
diskutiert werdan. GIcichbsnKhtjgte 
Sprecherinnen Im Landssrst sollen den 
GeschällatühnerKfen Landpsvorsiand er¬ 
setzen. 

Ylefe tragen werden Im Januar/Februar 
euP den Jahrenhaupluo^nrnmlurigen ZU 
diskutieren eeln. Wes Ist nnil der Be- 
sdhluBfühigkEH? Wie smhl's mit Zutalle- 
mshrhsiten? Können Vorstände wetler- 
hCn Defegierte Ernennen, wie nrhnn gfl-- 


schehEn? Gielen LM/'e nicht den Krei¬ 
sen die SdiauT Sind DelegiEriEnvm-- 
somrr.kmpcn nicht verpillchbander als 
Mitgliederversammlungen? Wir mtissen 
bei unserem Nachdenkijn Fr-hnr da.6 der 
MHgltederatand 1 §75/1933 bei 412 und 
heule bei 207 Ml# Scü 1W1/B haben 
^vir zudem dla Gruppen In den Siadllei- 
ten. Ein gulerTeil der Akfiut^hcn findet vor 
Crt elfttt. 

Dia neue Lanefleesalzur*& acU auch ande¬ 
ren amifaschisliechen Organisationen 
die Mögllctikalt -enütTnen, sich der WN- 
BdA anzusChließen. 

Aufgrund vietfslftger EHahrnngen dar 
letzten Jahre müchten wir gerne in der 
Satzung! verankern, daB der Landeskas- 
sterer efirekt gewühlt wkß jwJc? Mir^ed 
bat Jeder Sitzung der Lertungsorgsne Re¬ 
de- und Anlrägirccht hst, nlln Kreise- im 
I ar^desfet vehreten sind, die Stadlbre¬ 
mer Gruppen Zu Kreinän wttrdqn, der 
Kgift der Zeitungsmai^e verptlkshband ist, 
ein Au stritt nur schriftlich und zu Er^ - 
dw nächsten Quartals wlrKsam wird. _ 
Anschluß an die Salxungmdaky^'jon. 
wunden eine Reihe von Arbetbsvcrachlä- 
gan Tür 19Bf erürbeiet: Mitjjwcchskreise 
am 3, Mflwoch Jeden Monets ecllen die 
lange vemaohläasi^e BLdungnnrt>cii ba- 
tlugcln. üig OedepkButselt wird rveue Im¬ 
pulse erfahren. Alles in allem Tand Ein Ge- 
miriar m Gepppnsen statt Anregun¬ 
gen und Kreit Mr die wehere ArbEil wr- 
niiHeit*. 

Rsimgnd Gelbstem 



Wai'CLspaz^ripsnp.. - 



. _. hfrJ flefSiun^ tn Se ppvnzpn 





liebe Kameradinnen/liebe Kameraden 


Wenn such dar Wähnaohta-BAF hsnd- 
gesbiCkt iE, Sür kanrt man jius ntem Puzzle 
eine Anzahl wertuo er Mitteilungen hsr- 
auslesen, beeui idsr^ in:>::hlci ich dm dr:i- 
irag zur sogeramnlen H Renl 0 nerhühun{f 
nennen, dann es iaL so, daß nithi werigc 
Rnn;r^rirn Gruben SFld, es handle Sich 
lalaächlieh um eine Rerr1enerböhur>g =□ 
ist es nkdit nur bei dm Flenten, so Ist ea 
auch bth: Weltgeld, däs ebenfalls am 
gehoben werden aofl. Dia vom lekter zu 
IrEiti verstorbenen Artur Büpple erstelle 
Ansly^ aus der von 0iQm so groß pro¬ 
pagierten Wdhngeldarfoähun# v. 'S3 straft 
flllB=5 ?m Ltigm d^rgabotent. iGöbbeis 
war ein Waisenknabe]. Nun, daa sind lür 
roliHs-hi? KfjinGi ofto HWft Nicht mir die 
llnanztelle Verarmung ial Grund zum kla¬ 
gen. die geistige und politische imtetion 
ial besorgniserregend. Dank ich an 
OevEstfilBrcd in der Nach], raubt Jedem 
ehrlichen Demokraten dm Schar, -es 
würde B^ndg füllign, die Grünce zu die¬ 
sen gottlob verhüteten Bombefianachl&s 

Säirijrijukcr elfen zu tagrm D^r knß 

welcher bewußten darreclilen Ecke se- 
ei&uefl wf td, ial an all &?. richtig ange¬ 
wandte Idee einer sozialen damokrali- 
adiLVi Gyae flsChatlsordni.ng. Nie hal ge¬ 
rade In una&ram iand eine Neigung be¬ 
standen, zu versuchen eine geruhte de¬ 
mokratische GesetsctiBftl zu wdchlefi, 
selbst zu Babels Zelten wurden seine 

Iduun verfnlgl, htulig ntedergeschLsgan, 


Jahresabschluß 

des Landesverbandes der 
WN-BdA Bremen e.V. 

Am Sematog, den 3.12. tand r\ der Be- 
ga#nun 9 =slättc Hefertamp der gul be¬ 
suche Jahreaabechlufl der Wfl-BdA 
1. 

In grmotlicNer vorwetfinöchtllcrier At¬ 
mosphäre Wtfde Zunächa Kutfac ge¬ 
trunken und dem leckeren Kuchen (Z.T. 
seihffi gebsskent zugeeprcchen. 

Aut-diese Weise geslärkl, bitten wr sn- 
schlisBcnd das SstiraproEramm von El¬ 
mar und Christiane "Sanatorium, unhpl- 
fcarea Deutschland",. In dem daa neue 
Großdeutschland, Volkstümelsr, Rschl?- 
druck, üfer schnürte iAemmon um. aur 
beeindruckende Welse "aur-dia Schippe" 
genommen wurden. 

Kleinere und ?uch größere- Einkäufe 
konnte man anschließend an den gut tür- 
Uadan und einladenden Bücher - und 
Biertischen Wtllgen. Andere spendeten 
ülrakl, sodäß 350,- DM für <*■ WN-DdA 
zusammen tarnen. 

Allen Spendern und Teilnehmern ein 
Herzliches Danken ho* für düsen gelun¬ 
gerten Nachmteieg. 


die hauligen rüsa angehauchten küm¬ 
merlichen Ansätze einer gerechten so¬ 
zialen Ge-ssllschufl 'xorrlrn dii r >“h die 
Iraurige Bilanz eines verratenen "realen 
Sozialismus" von den rtakliunärrrc Elt» 
mernpn nieder gewellt. 

Hälbwahrheten sind es, oder daa Ver¬ 
dungen des 9, November i$ßß urvdvie¬ 
ler historischer Ereignisse des erbärm- 
ichaten Kapitels deutscher üaschichte, 
aoten die AuSaChwiLdüge (.nur" 3 Miliz« 
n?n ürmgrdeler Juden uswj gteubhaft 
machen. Es Ist nicht nur das Verdrängen 
und Verschweigen, cs wnj auch InsGfr- 
genü^l verkehr. Das kann VanrVFrau 
biglidi fosfelcllpn, im schÄnmstsn Fall 
wtrd Manr^Frau mit dem aDgek i e4enen 
dpulschfln Teppich der Enbschifcigung 
konrrontterL Die Aurzähhung 1.2.-1 usw., 
§phuld der De^jtechefi, wie s<e auch Ralf 
"3-c-rdarc Schilden, ial nkE. übfcflüasig 
solange die Deutschen sinh nicht 
Veraamgenen ahnnam sind sie dazu var- 
ürteill, eä ncdl einn^al zu erleben, wip- ^ 
Eantevsna traffend zum Ausdruck bringt 

DieZiif Ehrung D^^ul^hlsndean Wwl- 
deutechlarxS^ aus we£hei Gründen 
auch immer wi?ch^ tfva Schuld nichl ab, 
sondern trägl dazu bä, diese zusätzlich 
Zu belasten. Der wcfardnrt^ Anhfosohig- 
mus n der unterge&angenen DCfl, vife 
Ihn B. Giördano Irtltend enthüllte, uj. 
i^prgegflukch® Erscheinungen, vermoch¬ 


Experten — Experten 

Es vrar mne zlemnch groBe Amiahl von 
Leuten, die aich Sm Dr:.^rrrihr:r in der 
NecsiBibiotheK angeiunden hatten, 
um bal dar FVamiene das Suchet 
"Btohlifisii^mismus Im vereintoi 
DwlHCfllarK3" von Chrfelöph Buherwng^ 
und Herd lania (hterausgstrarj dabei zu 
sein. Und Irgendwo kannte man auch die 
meiden Gesichter ran ?ndsran Veran- 
abHungcnhgr UmeakUFZZU machen: Efi 
v/urce ein ÜPeraua Cvuätendcr A-r.nrl ccr 
nfchl nurvün mmvnripihg \rerlase 0 n wur¬ 
de. 

Win Qsdliteg kann mgn daran keine 
Schuld geben, denn sein tQasl-) VürLra-g 
von Brachte "Kinderkrairzzug" und Les- 
ai’iga "Füngparabs^ wen von- PeKlem- 
mender Elndrlngüchkail, was mn.n v&ri 
seinen aon&ligen Äudesungafi allerdings 
nicht s^igm tann 

Chrteloph atelhe daa Kcnzept Bu¬ 
chas miL seinen 17 p) &izjelt>fll&äa*n 
v-'- debEI am einige AufeaLze genauer 
elngebanU: Amc Klonnes Ballr&g be¬ 
schäftigt sich demnach mit dar Enhück« 
king der Ideülogte der Neuen Rechten 
riacli dem Anschluß dar DDR. Er iegl dar¬ 
in Wertdaraul, daß tum rcchtsE-xlr-nmen 
Meinungsachtemm auch der "AJidamarl- 
kani5mus p gerffid und daß dieser an Be¬ 


te fiic-hrl, die Schuld Heister Barbarei aur- 
zuarbeiten. 

ihr fragls was kommt nach derlVahl? M.E. 
hängt das vom Kampr aler ilitmcikrah 
=?chpn Kr^hs in Ostund WeHtaP.daf Re¬ 
aktion 'Paroli zu bieten in ihrer Gier, mit 
vertegen^n Argumenten das deutsche 
Volk In eins gefähröche unberechenbare 
Zukunft nj tutingn. Wir and SChfta^Ch 
wieder "Wer. Deutsche GrcBi-ianna- 
=ucN, Führungsrolte, ,über Riies In der 
Welf lasasn sld nicht durdn sclvbnt 
Worte blauäugig wcglUgch, noedaschisti- 
eche Kräfte werden steh achleichend et- 
ablteran und im offenen Kam^ gegen De¬ 
mokraten an treten. Mich erinnern so 
manche Erergnisso an diff Seiten vor 
10ä3! &awlß wird auch ac mancher De- 
mnkrat siph z.Zt in seiner Haut nicht 
wohflühtan. Cfewl^ Bange- machen gilt 
nicht, aber auf die leichte Schuhe alncf 
solche verbrachedsühen Atlanta Le wie in 
Saarbrücken nichl zu nehmen, Man¬ 
schen sed WRChsam! sagte Fucik, das 
hsißt unermüdlich lür den Frieden und 
echte Üemckralte- für aln antifeechisli- 
sebeä Deutschland einjutnelen 

Liebe Ksmersdhnsn, leider kann ich 
diMch meine Kr^nkh^lt sm & Dezember 
zum -Jahr^aabschliiß nthl teilnehmen. 
Ich wünrSChe Euch und ^Ilsn Freunden 
votiesöBlIngan und gemütliches Beisam¬ 
mensein. 

Herzliche Grüfte ^nrm: 


dcuüurg gsw^inL (Die Daratellung der 
USA als "Merneäerte und «rjudetc" Mpti- 
on hat schbeßieh Tradhteß.;i 

Dirk Daasndrock vom Blsinter-V^rl^g 
wir im id^Endon nicht zu bwieöan, dewi 
dte ar-ashllede-nde Diskuasiün aride zbH- 
weilig in beschämende Szenan aus. Da 
wird? bshnupteb wir labLan schließlich in 
einer faschislischün Gsoallsoha/1 da 
(Achtengl Das Thema der Saison. \ der 
Trelbhauaettekt viel achlimmcr nis Aue- 
schwitz sei. Fitssungsteso Oeatehter 
-ng^umher waren dla Folge und Qhn- 
Slüph bemühte sich rr?::i ich. aPflr üf!1- 
scxist, ihm klBraimachefl, daß er nicht 
hier säße, lebten wir kn Faschismus. 

Ein anderer sanftPHcKander- Herr Tragle, 
ob In dam ja erscheinend ach nr- wi^aan- 
scharclichen &ichauthvon Gelühlan die 
Ftedp sai. Schließlich müsse man ge- 
malnsam mit Ausländem 113 cm und aln- 
■andesr liefahnpfln, Ob der zartfühlende 
Hem auch einen Sticker mit dem daa 
Selbstwerlgefünl dieser Memschefi unge¬ 
heuer BUJ'Paueaderi Sk>#en: "Ein herz lür 
Ausländer 1 Irug kennte auf die EntlSr- 
nyng nicht sicher erkannrt -werden. An- 
dera>1Ühltsn Sich vnSn Kiunnna ThnsB 3 .C- 
gsspnüchen und bsnardep dEnsur, auch 
Antigm^*«iner zu sein, da sie 



gen Mc Donalds hätten und üb eie denn 
deahaJt? auch rechtaa-aSrflni seium iww 

Die BUchcrfkie der letzten 3 Jahr* zufii 
Thema Rechlaaxtramlsmua hal slnee of- 
teribar racM bFJvrkl: Üti G ein tdrächHi- 

cher Teil der "AnüfaEchimus^Ekperlen“ 


Die Wehneituatlon ir Bremen hal a ch so 
n.jgGspifrh daß Für einen erhebichen Teil 
der Bevölkerung dar Wohnraum knapp 
wird- Ir^besander* Randgruppen snd 
*} oh \ Wohnraummengel beir-dfeni "Be- 
h-iJrdG knptulieri *or uh gebremsten Zu- 
Eiiom h , lautete c a Kriegameldung in ei¬ 
ner Zeitung "Eine Weile" vört Flüchtlin¬ 
gen "achwapptH“ über die Slasfi. Wir wer¬ 
den ringe ha Iben, GüTalirOri ObZuivehrwi, 
die Keiner so recht verstehrt, Intfcsor Ut- 
ge kam di* Sozialbehörde mfl-einer neu¬ 
en Abs^neckurigMlr^lpgic rtJber, Dra- 
genabhänglgs und Aeylbewettjer in 
Bunker elnzuquariienen. Mur^uf ZeH, wie 
ua heiße, hur vorübergehend. Mt Rederei¬ 
en werde iÄ»r Wohnschrffc verhand«^ 
mit der Bundeswehr über Kasernen. Die 
0un*iBflwl&gung kü viel billiger, als den 
Spekulanten am Elefidsgeachätt Hcror- 

niL7li-:n igr AfrSlElrsurnü zu JtahlSrt. 

Sicher Ist es -auf Dauer anzunehmen. daß 
sich Spekulanten sine goldene Maee am 
Elend verdienen. Und tfa Vereftumni™ 
im Wohnungsbau machen sich beinerk- 
bar. i^ü&er wollen wir ernstha.il bayrische 
Verhältnisse mil meneohllehen Antlitz In 

Premfln? Schließlich ^iryf iAcnscben, 

keine Handelsgüter, die Im Bunker emge¬ 
lagert werden. Kein Won von Betreuung, 
von Fiel zeitige Stallung. von Qualifizieiung 
lür Rückkehr oder BJeiben. Manschen 
aus BCJngerkrieg&geb^ten, che stfion 
durch das ständige hin und Her entwur¬ 
zelt Sind, weiden wie Torf gehandelt- Und 


Am WahJWochenende Lralen sich In Ham- 
burgsUnicha, dis durch ihren Auh\iF n Nte 
wieder Deutschland!' während ces le£z- 
teni Jiflnes marp-hKH-n unar«gcnchm nuf- 
getallen waren: Die "Radikate Unke“ r Bin 
Pi^ngm von üjhllpspn |Re^l-)Qrupp=n 

aus dem fcommunladschen Dia autono¬ 
men SpeklriMTL. inklusive ilinkS-Vädikaüer 
Behinderten-, Frauen-, u.q, grupp-cn. um 
darüber zu beratarv "wie sich elnanlcM- 


auch nur eine Ahnung von dem hat, was 
Faschismus gewesen fcri und wüs er wie- 
der sein kännle. 

Da zumindest einige Aufsätze des Bu¬ 
ch« nützlich sind, im es lür \9jüü DM Im 
Büre erhältlich« 

Thpma? 


die Menschenwürde? Jahren n±nn 
scheherlen Versuche, Asylbewerbar eul 
der Gesa Marina in Katiarcn u-'iLerlu- 
brlngerx weit wes von Wohnviertel, aue- 
gpgrenit ^hgcskrig-ttet- Dies* Eiftifilföfe 
kennen bis zu ß Jahren andauern. Es gib! 

Keine Sicherheit, bkHben zy können. 

Ein Herr GauweUar. vormöleAlde-Eaperta 
In Beyern, var^ucM nun wieder dir Be¬ 
schäftigung von A&yltwrwardern In Gasl- 

wirferhnilcn und UiTwvdl schütz populär 

zu machen. Öle sollen erbetten. ohne aln- 
zuwandern, unc dus gerade bei 1-2 Mark 
Lolin. Brauchan wir die Menschen, sc? 
müssen 5 i* crJCKprcchund den TOrilb*- 
allmmungen enttohnl werden so-müsaea 
wir rlin Grcrmin \\n Offenen, daß sie aur 
humane Welae r Iralwtlltg. sozial und 
ncmGich obgusehurt einreisert dürfen. 

Hans KoacNIk gab anläßlich einer Ver- 
anslaliuiig Im Otilanlioram 7 . Norambe* 
eine ausführliche Schilderung der Urs¬ 
chen lür die weltweiten FIDchUIngsalnö- 
me, & plstfrerfe lllr e*ie quolenmaßig* 
Eflwaritferungspollük und tür ein libera¬ 
les Ausl^ndcngcsclr Einwanderung in 
Bremen Hat es zu allen Zeiten gegeben. 
Wir müssen lus daran gewöhnen, natio¬ 
nale Mlndernelten zu heben. Wie wir Zu¬ 
sammenleben, daran müssen wir ge¬ 
meinsam bsuafi. Em Blwberacht, unab¬ 
hängig ob SoziaJhiire bezogen-wird, wie in 
Hlgdarsechsafi, icufern zaNnelche An¬ 
wälte und FklchllingebaLreifSr. 

flamund Oaebsiein 


sozisla^baltsrlsdie üppoaniori gegen die 

Fnpntpn v^m ^ijlg^brrjchlcn Qürgerlnnen, 

rasaisttBcben Foirtlkerlnnen und gewalt- 
läligen SkinheadC enlwitkein l&fll' 

Die Vrirr.lhi^isjEr.mg und der vidt^oh gi±- 
hürla Ausspruch: 'Wir machen nun aeh 
20 Jahren Politik-.“ deuteten schon dai- 
authln. düÖ- mcht zul^W dCSillü^ipnicrtq 
alte "Neua Link»" nech Waen ioiachten. 


TaJsächRch scheint der Schock baa 
DDR-Ans^hlusscj; mH pll^n drum und 
dran eingehend -Selbstkritik zu ermögli¬ 
chen. 

Tabue gab es keine (sichtbaren), auch 

wenn urr^rinrhn E^nhü^hlc - sichefliidi 

den Eindruck gehabt haben, daß bei 
manchen di* Haltung "Links- von mir 
kommt nur noch die Wancf schrarer Ra- 
i\£n isL Zentrale Frage des Kongresses 
war die riech der ‘'MaaseMreundlk^ifwit" 
oder "Muß maii um .edei Preis konstruk¬ 
tiv aaln^ 

UnlcrsuchL wurde dabei auch das eigene 
VartiBilefi In den "B^wagüngcn" der letz¬ 
ten Jahr*. "Welche Bedaulung haben die 
nationalem Parolen der Fm?den^*wc- 
■inurig lür die iäeüloglache Mlaere der Llm- 
kery?^ Wie konnte es dezu kommen, ded 
sich i der Ükologiebewsgung nach 
Techernobyi sne Stimmung durchaeiTte, 
die in ihrem Kern reaktionär war, Indem 
sie ei&h geg^n Behinderte ri^htoto. 

Sehr uulsch jßfeich -mr da ein RalensL n 
dam auf dk- (detÜSChoKTrjidihgn der "Vn*- 
dizinisdiei flkjonümte". die Bereitacf. 
Menschen, vrail sie alt, lAicte-lJcrank. biT- 
hirtoert oder' "andere" sind als “soziale 
Fragen“ oder s Ball&ate.^^iste^E)e^ !, zu kl&s- 

sifiiicritn, äigegängSn wurde. 

Beängellgend wird dies durch die Be¬ 
drohung, die neue Technologien, wie el- 
wb Genen^y5&n, dür^tellcfi, Es ist 
auch "logisch“ Manschen mtt “kranken“ 
Gtmm umzubringen, wenn nr.i wie in 
dar Sozölbiosogle davon ausgehL daß 
mcr^hlictic 5 V^rhiüben immrr auF 
biologische Sachvarhalte zunückfUhran 
IgBt Tyt man dies, isl die ggl* t5wll- 
schalt nicht eine solche, In dar alle Men- 
schtm irei und gleich sind, sCcidern eine, 
die nach ^biologischen Gesatz-en“ (die Ja 
auch von Manschen geschrieben wer¬ 
den] geordnel ist 

Gerade in Deutschland ist dies abec 
schon mal varsuchl worden: Das di 
sehe “HerreriVülk" als "natilrlicti" höhti- 
wortigeres, des deshalb euch Ais ReAit 
hätte, afls anderen zu versklaven oder 
auszurOllEn. Aber kcIdsI in ^orialisH- 
achsfl krwan war die Hoflnung buuF al- 
nan "SötfinenslMr, dem "neuen, harrao- 
nischan Menschan" virulent, ohna sich 
darüber klar zu werden, nach welchen 

allhnrg^hrnchlnn Kriloripii rr^in ?.B psy- 

chlach Kranke als arte he besohreU: Ge- 
5 Mndhpü als Rptbch ynd Zwang. 

Ekie AD beschältet sich damit, warum el- 
genllich d* Auseinanderselzung mil dem 
Anlistm^KmiK n dü^ deutschen Linken 
fl Vergangenhei und Gegenwart so sine 
geringe FtoMe gespicA hart: Da wurde der 
Chelldedoga dar KaJearreteh-SPD r Karl 
Xautsky, zitiert; der Juden äfa "semilih 
achea Bergvolk’ bezetchnelB und be- 
Haup1e1e r sie wären "immer“ein Handele- 
imd RkwnzwrungsvolkgAwwn. Bcmp- 
kenewart I^Lauch, wie gerne akh die Lin¬ 
ke mit den Qpfern um»rer Oofer bs- 


Sozialverträglidie Einwanderung 


AulkrparlamemtaH$die Opposition 

"Dieses Deutschland gehört, nicht mitgestaltH sondern 
bekämpfT' 

Konferenz gegen Nationalismus, Rassismus und Faschismus, Ham¬ 
burg 3C.11, -Q2.1 2. 





echäTIHH: PalftsUnmeern und Kunden und 

Völlig i.jnnjllnklirrl "-dfn Zionismus" al? 

Nationalismus $h<\ut}\hi eil 

Warum haben nur Juden gegen die mo- 
raliaL-iä Kätaetrütfhe des Kühl-Heaaen- 
schen Handesch&ttslns Ober rton S5- 
GWäbern von Gilbung prolesfll&rt? Warum 
hßfl die Parole “Nie wieder Deutschland", 
die übrigen von Marlene Dietrich alemmt, 
auch bei vielen Linken bi? ins Maik bn- 
'rölTem Dies waren nur zwei dar Prc- 
biemteider, -die kemravare tfefeuÜBn wur¬ 
den, nainbd'i die, an denen Ich üeteiligt 


war, und es war doch schon zu sahen, 

wie hei manchEm die Sdnei^loppen Re- 

lan. 

DisHfonferenz verlief msg^e^m unter un¬ 
günstigen Bedingungen denn sie nnuble 
in kurdristig dcnDldcr GE-bäuden sia.'H- 
"krtfen, da die zu gesagt an "plötzlich* 
night mEhr zur Verfügung SlSnden. Auch 
die abschließende Derronstredon wurde 
vgn vielen grünen Männchen begleitet 
wohl damtl steh die oflenUerungslese 
Linke night verlauft. 

Thomas 


Unterkunft für Deserteure Angeboten 

,, Go^Men(jffl M der Friedensbewegung mit Anzeigen-Kempe^ie 


Bremen, den 7. Deaeimbe* 9D [epd| 

100 0remer 0Qrger, unier ihnen gijight? 
Peetorkinevi und Parieren, haben Elch bla 
jkttef bl?nji1 erklärt, enem ilüiihttgcnümE- 
^näache*i So caler elna Uiterkuntt zu 
^ V ^?rgvn. Oinüc- Zahl wurde ain Fneita-g - 
[7. Dsiembert vom "Gotl-Renum" In dar 
Breme* - Friedensbewegung vgr^r Pres- 
ae genannt. Das Gotl-Henum wll diese 
Warnqn m Rzihmcrs einer Arraigenkzim- 
pagne veröffentlichen. Es raagierte damit 
darauf, d;iR in den rckühälfcit Wochen die 
4.000 In Garislsdt |K* Ostarhdz) statio¬ 
nierten ajmerikantachari Eotdalen sn den 
Goff wiegt wanden setien. 

Mit dieset Aktion will das Gcff-Plenum öl- 
fanlliche LJrner^tOHungi gegen ein? kric- 


■^srlactH Lösung am üott erreichen An- 
öerErsESs Hallen auch antErikznrsdie 
Soldaten, «Je eua der Armee ausschei- 
den wdan, aul ihre Möglichkeiten hinge- 
wissen werden, Dazu gehören auch |n- 
lürmaEonen Uber rechtliche Fragen. 
Nach Erkenntnissen des Goif-Pienume 
wülert elwa 15 bis 20 der Gerletedter 
Panzerb^geda "Höffe auf Rödern" den 
DtenSLOuiffieien. Für eie wird in der näch¬ 
sten Woche mit Unterstützung de* US- 
Ftfiedenebewegunfl ein amerlksnisctier 

Pferi^r 7\it Verfügung stehen. 

Das Gkair-Plenum hat ein Konflatrt-Teflafon 

nuigEfichlEl, drumiE sich Bürger, aber 

auch ameriKanlscha* Sokfaban, ^formie¬ 
ren können. 


Aus meiner 
TierpflegeHehre 

. dü r s Jn lüiö Sackgasse 
nder folge rptfriobon Jr^sr. 

.kSrutW nL', r riöüft 
gege/i dich sttünmeflcr 
dfl raus 

[Aid m'mmr rt'cö auf 
die flöm&r- 

svtfa&atim geJasssi? ftasA 
flaues - VfiSAJefimd ütmi^ifiE^nrf 
MTtaJiiewI Kf£u2 
aoa man^ctm^eu HShdar 
[Aid datb 

feoatertdie "Besda" ?ler 
stätUfMiof als 
.mancrvnai' d. 1 “ Meojkcfcen 
JCff Sack^SStJ? LUW 3 1 
üftoa AevspaKftVie. 

LVi.fo'e-n doch w Me/isohen 
ev'ßf dWühs Denken und jtffcör 
diircda WiV>ide Sr^iTnea 

AnnaöeS 1 . Dff.öf_BOJana 


„Da bt märhtig Druck: im 

topf' 

Ire vereinten Deutschland gerät 

der »axiale Frieden In Gefahr 


"Lieb Vaterland, magst ruhig sein" 
die, che diesen H Dmck‘durch Ihre Petit * 
L-.-si eriei_gt haban — taben längst die 
Inrlrumcnfcc, den — ihmentw^g^n — iu er¬ 
wartenden ‘UmrlBden’ leal tn den Griff zu 

bekommEn, radifa-^Maaliich nallk-- 

lieh, wir later aohneBtloh In einem Land, 
wü DAG Tradition :ial....L' id auSüfdEm 
H der Watiier-Auftrag".... 

"wer zu spüt aufwacht - baelrafl sich 
aefcet" 


Hinweis 

Die WN-BdA BrEnien plant zusammen 
mh anderen Gruppen eine Varnnelal- 
lungmlhe jum Thema TJeue Re^hle 
i.md ihre IdeoJogta 1 “ du^hzuilltiren Wer 
imefeaae heft, sich an der Vorbefellung zu 
beteiligen, rnug“ aiun im Bürt Odsr bei 
dan VrjratencferTi^edere meiden. 


ydwrtslüip im Januar 

Hr m.i KJcm; 3. Januar &3 Jahre 
Lina Gchwariz 4. Januar BS Jahre 
Karl Weidner 10 , Jonuar W J^hre 
Fritz Frenz 17 . Januar @Ü Jahre 
He Irr. Kämpen 19 . Januar 93 Jahre 
InTiye/d Alken 23 . Januar DD Jahre 


Un^EPen Kameradkweri herz^he 
GltlckwOnsghc und Gesun#ieH 
rinr d3^ neue Lcbcnsjplirl 


Letzte Meldung! 

Pöstor Heinrich Albertz: 

Linke einrgt Euch! 

Zam Auftakt de* Demo am li.l^.äO ge- 
^en den Krieg am Gdt, wiedtabülbc Fe¬ 
ster Heinrich Aibertz stinen Appell an die 
Unken, älch zu einigen. Gleiol /eilip riet 

*r winar PDH?i dw SPD ZU, 5« mOOte 

auch heute hier mfl dabei sein, ebenen 
wie?- diE GEwefkschaflEn. Zu der D::mn 
hatten dla verschiadenen Fdedenagrup- 
pen und 4 S Paslnren (vCfi dsrgr. Prt 55 C 
nicht beactitiO autgerutefi. Die zahlret- 

ütiEn S;-uidwictEi, Jrnns^r^ntC. dk? vp" 

kohhe F*ledefislaube vor defi Gruppen, 
Soldaten inil Todeäinaekeri und dEmlau- 
Ihsls sksndierendtn KdegiSirB*ber tn hJ- 
löfl V.W., (Se vor der .PiesT ■wemenden 
Freuan, li?ß?n manch -ailigsn Einkäufer/ 
in den Schritt innehatlen. Die Deivto ^ab 
dahei äcbp- dm GKfeinkeri frei; Weih¬ 
nachten fartnlcNnurdasFeetdeaSchan- 
kEns. Eand eH Eh und je ein Fe^l fillrdan 
Fhesdan. 

Für dEK Frieden in dsr GuHrEginn :;pra ■ 
chesn sm 15,12- auch eine junge FnaujDr 
die unterdrückten Kurden kn Iran. Irak 
und in cter Iprfcc'u 5 wk dar unbekannte 
Daaedeur. 


m dar Demo machte die Meldung die 
flundeL Die iE InrwnrnincdEf- der Lrlndcr 
hgtten In Ore^dan vorgeschiagen zu 
jjrgen, ob die FDS verfaaeungskonlümfi 
ad. Idi fragtE.dn? 513 doch csn Höriahlor, 
die iwenimnlstar hätlen doch girier ver- 
gEäctüagEn: Bddsr E>r,alui>q nEUEn 
Varfassung müsse auch die FDSverfaa- 

sivigäkCilFOfm riilljf jL^n 

Ön Reporter 




Rnff Co*5rrcr 



DAS BUCH 

Seaprtehüiig tu eisern sehr emp- 
lehtenKwodEii Buch erschein! m näch¬ 
ster BAf? Kaulen kaum man e= nb^r 
achnn jetzt bei una lür 2 G- dml 


jCC WIDERSTAND 
GEGEN DIE 
STAATSGEWALT 


tjr Vcrbr-iJjgyiig 


ddräür^ rrefihtfr 


3^ mi i‘ ■_» 1 —KT 


LmUi 

IFTT 


Warte rJigp lm Bdaarfaanplp* am 11_1_ 1991 
von 1 ä bis 22 Uhr 

Ü35 owwlnflsnne Eit» der Vergangne 
halt: 

„Neue" Fragen im vereinten CKmtsj]Ir¬ 
land 


PDdiurnKi 1 i:=*;ijö£.fc:.n am 2 J. 1 . 19 B 1 im 
ChMhKabitelu!]l gm 29 Uhr 
^Schuld WKf Schulden" 

üt. Görtniid GLfflUfch, fririin, EKB-Byrör- 
dale 

Haüiz-H^nnsnfi Brauer, fttadant Um 
Kk, Ltd. Obernbn^anwalt 
Verlrdür dar Pari ei an 


Gmppe-Wesl 

Munlrtg (Jan 7 . 1 . um 1900 Uhf Mtir- 
StanÜsatÄing 

Mwtag. (Jen 21 . 1 . um 19.00 Uhr Mi&giio- 
der-VcrsammlurHJ 


Singkrds^ Hermann Böse 

3.1 um 15.00 Uhr BürgermelHter-Dekih- 
menn-Slr. 2 B 

17.1. um 16.0D Uhr Bnrgcrm!BiSleJ--Deicb- 
mann-Slr. 

31.1. um 15.00 Uhr Bcirg&rmeieter D^ich- 
mann-^tF. 36 


Voreinstellungen 

'War Wemher von Braun ein MaiiT’ 

RnfceiBfiforacnung im Dritten Hefch 
1 B. 1.1991 um IB.OOUhr 

Ausstellung Im Sl.-Pctri-Dom vom fl bis 
27. Januar 199 t 

„Das Oedelmnis der VyrsUlMlung hei6t 
£rdmnerung ? 

10 - t ? Uhr, aaük$tegg 10 - 12 Uhr, sonn¬ 
tags U 17 Uhr 



Vortrag fflil Film und Döfc Limen Inn 
am 17 - 1.91 Im Dümka«)t 1 elgafl| um 
20 Ohr 

Das Kriegsgefangenenlager In Sandt» 
SM 

Cr. Kiaua Vollarid isid Warner B£wg r 
habeil die Geschichte das LngorsSai,^ 
*ws4el, daa ZL>dcm ül & Siallon Tür K^H&tt- 
lirtpr von NeL^ngüTiimE wt ihren Tüde:*- 
marsch m dk?n letzten Kriogswocheii 
dii^isle. ertcr&cN. 


^Der Bunker' 1 

ArtKitSSlaitc- ein U-0üßl-Bynker 
W^hnstaUfr: ein TigibstentiunkeF 
Ein Film von Thomas Mitscherlich 

Filrtirarführynfl mH. ansnhlieBervtfer Ds- 
Mission 

ZTüns gemeinde. Küm^rg#e 31 
24 . 1.1991 

1. Teil fäOO Uhr, 2 Teil 20.1& Uhr 

Taueende von Mwischea aus alten Teilen 
Egr^g hauten in Diemen 1 W 3 M 5 ei¬ 
nen riesigen U-Böüt-Bunkflr, dfl/ur 
rigch Uder 2 O 0 Q K^-HflrHlinge. Ehema^^ 
firantflsisclw naniinge beruhten Vüii der 
□s^KrtaUon, ugm Lehen im Tjeib-sktf- 
hunker, uon der Arbeit aiyf der Großbau 
stelle Abnahmen eines Filmemachers 
van IMi werden gtieigi. Nehfln der 
lern- komml auch de zweite Generalien 
Zu Wort. 


Spagal iäL eine schwenfie Übung 
gkHckgar für Vültecteanke 

FRIEDE. . . FRIEDE . .. FRIEDE 
.Von Deutschland $oll Iketfl 
KRIEG auagerian!" 


Vastallontrflue £1 e#i hOdra G&achäll 
nicht lür dem AUBSitzer 

KRIEG -■ flftlEG — KRCG 
,Buah, wir FdgEfi Dir" 


ES BARSCHElT —- und Heiner rnOfffFs 7 
Üteees "Düppfli-Veraprachen" L 51 unser Kanter 


V.i.Sjd.P.: Wlllv HurKtertruirk 









